
Sonntagsgruß
der Gemeinde Zu den hl. Aposteln

10, und 11. Sonntag im Jahreskreis
10. und 17. Juni 2018

lesus verkundi$ Gott ats Vater, der die Menschen

J LieOt unO sie zu einer neuen Gemeinschaft verbinden

witl. Und atlen, die Gott als Vater annehmen, fuhlt er

sich mehr verbunden ats seiner Herkunftsfamilie. Das

ist revolutionär. Die Grenzen der Familie werden geöff-

net. leder kann zur Famitie der Gotteskinder gehören.

Mit der Liebe Gottes ist es so...,

... dass wir im Tode in die Erde gesöt wer'
den, um ins Reich Gottes hinein aufzuer-

stehen.



Zum Evanqelium - Mk 3. 20-35

fn iener Zeit ging Jesus in ein Haus, und wieder kamen so

Iri"l" M"nrchen zusammen, dass er und die ftinger nicht ein-

mal mehr essen konnten. Als seine Angehörigen davon hörten,

machten sie sich auf den Weg, um ihn mit Gewalt zurückzuho'
len; denn sie sagten: Er ist von Sinnen.

Die Schriftgelehrten, die von ferusalem herabgekommen
waren, sagten: Er ist von Beelzebul besessen; mit Hilfe des

Anftihrers der Dämonen heibt er die Dämonen aus' Da rief er

sie zu sich und belehrte sie in Form von Gleichnissen: Wie

kann der Satan den Satan ausheiben? Wenn ein Reich in sich

gespalten ist, kann es keinen Bestand haben. Wenn eine

iamilie in sich gespalten ist, kann sie keineri Bestand haben'

Und wenn sich äer Satan gegen sich selbst erhebt und mit sich

selbst im Sheit liegt, kann er keinen Bestand haben, sondem es

ist um ihn geschehen. Es kann aber auch keiner in das Haus

eines starken Mannes einbrechen und ihm den Hausrat rau-

ben, wenn er den Mann nicht vorher fesselb erst dann kann er

sein Haus plündem.
Amen, das sage ich euch: Alle Vergehen und Lästerungen

werden den Mänschen vergeben werden, so viel sie auch

lästem mögen; wer aber den Heiligen Geist lästert, der findet

in Ewigkeiikeine Vergebung, sondem seine Sünde wird ewig

an ihm haften. Sie hatten nämlich gesagt: Er ist von einem

unreinen Geist besessen.

Da kamen seine Mutter und seine Brüdeq sie blieben vor

dem Haus stehen und ließen ihn herausrufen. Es saßen viele

Leute um ihn herum und man sagte zu ihm: Deine Mutter und

deine Brüder stehen draußen und fragen nach dir. Er erwider-

te: Wer ist meine Mutter und wer sind meine BrUder? Und er

blickte auf die Menschen, die im Kreis um ihn herumsaßen,

und sagte: Das hier sind meine Mutter und meine Brüder'

Wer äen Willen Gottes erfullt, der ist fur mich Bruder und

Schwester und Mutter.

Firmunq

Am heutigen Sonntag, den 10. Juni201B ist um

9.30 Uhr unsere Firmung.
Firmspender ist Abt Prälat Johannes Jung.
Wir freuen uns über die Teilnahme der Pfarrgemeinde.

Die Frauenrunde feieft mit Michi Geburtstag!



G e b u ftstao stei er d er S en i o re n

Am Donnerstag, den 14. Junirst Jeburtsta gsfeier
der Senioren. Wer eine Einladung erhalten hat,
kann sich noch bis Dienstag, den 12. Juniin der
Pfarrkanzlei anmelden.

Am Freitag, den 15. Juni201B ist um 16 Uhr
Pf a rrb rief- Sitz u n g. We r I nte re s se u nd/ode r g ute
ldeen hat, ist herzlich eingeladen.

Kleider-Flohmarkt

Am Samstag, den 16. Junifindet von I - 17 Uhr ein
Kleider-Flohmarkt mit kleinem Buffet in unserem
Pfarrsaal statt.
Wir freuen uns auf lhr Kommen!

11. Sonntaq im Jahreskreis - 17. Juni 2018

Zum Evanqelium - Mk Mk 4. 36-44

Tn iener Zeit sprach Jesus zu der Menge: Mit dem Reich

ICott"r ist es sol wie wenn ein Mann Samen auf seinen Acker

sät; dann schlaft er und steht wieder aul es wird Nacht und

wlra tag, der Sameu keimt und wächst'und der Mann weiß

nicht, vrie. Die Ercle bringt von selbst ihre Frucht, zuerst den

Halm, dann die Ahre, dann das volle Korn in der Ahre' Sobald

aber die Frucht reif ist, legt er die Sichel an; denn die Zeit der

Ernte ist da.

Er sdgte: Womit sollen wir das Reich Gottes vergleichen' mit

welchÄ Gleichnis sollen wir es beschreiben? Es gleicht einem

Serrfkorn. Dieses ist das kleinste von allen Samenkörnern, die

man in die Erde sät. Ist es aber gesät, dann geht es auf und wird

größer als alle anderen Gewächse und treibt große Zweige'

sodass in seinem Schatten die Vögel des Himmels nisten kön-

nen.
Drrrch viele solche Gleichnisse verkündete er ihnen das Wort,

so wie sie es aufnehmeu konnten. Er redete nur in Gleich-

nissen zu ihnen; seinen |tingern aber erklärte er alles, wenn er

mit ilrnen allein war.



Fr. 15.

Mo.1B.

Di.19.
Do. 21.

Schulmesen
t

6. um 8 Uhr- VS Alxingergasse
6. um B Uhr- VS M.Rekkerg./Knöllg.

um 10 Uhr- HTL Ettenreichgasse
6. um 8 Uhr- G. W. Pabstgasse
6. um B Uhr - VS Hengasse

Wir machen am Dienstag, den 19. Juni2018
einen P rater- Sp azie rg a n g m it a n sch lie ße n de m
Besuch des Schweker Hauses.
Treffpunkt 14 Uhr Apostelkirche, 14.45 Praterstern.
Bitte bis 12. 6. beiUllianmelden (TeL06767509000).

Dekanatsausfluq - Laudes. Kanzlei. Abendmesse

Am Freitag, den 22. Juni 2018 sind wir alle auf
Dekanatsausflug.
Daher gibt es keine Laudes und keine Abendmesse,
und die Kanzleiisl geschlossen
Danke, dass Sie uns einen schönen Tag wünschen!

Sommertest - Kuchenspenden

Am Sonntag, den 24. Juni 2018 feiern wir unser Sommertest.
Wir ersuchen Sie um se/bsfgeöackene Kuchenspenden
für unser gutes Kuchenbuffet. Herzlichen Dank!

Am Sonntag, den 24. Juni 2018 laden wir Sie etn:
9. 30 U h r - Fesfgoffesdlensf
anschließend Sommerfest - bei Schönwetter im Gaften.
Es gibt:
musikalische Unterhaltung mit DJ Alex und DJ Finki, t

Kaffee und Kuchen, Leckeres vom Grill,
gut gekühlte Getränke, Moni's Bowle, Vinothek
bei Schönwetter ein Knderprogramm im Gaften.
Wir freuen uns auf lhr zahlreiches Kommen!

Kleider-Flohmarkt

@
Somrnerfesf

Freizeit Aktiv

am Samstag, 16. Juni von 9 17 Uhr!


